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Antrag über die Geschwindigkeitsreduzierung auf 70 
km/h Kreuzung MSE 1 - B 108 

Organisationseinheit: 

Bau- und Ordnungsamt 
Datum 

15.06.2026 
Einbringer: 

Meier zu Ummeln 
 

 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Haupt- und Finanzausschuss Klocksin (Vorberatung)  N 
Gemeindevertretung Klocksin (Entscheidung) 30.06.2026 Ö 

 
Beschlussvorschlag 
Die Gemeindevertretung Klocksin beschließt, bei der zuständigen Verkehrsbehörde des 
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte die Reduzierung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit von 100 km/h auf 70 km/h im Kreuzungsbereich der MSE 1/ B 108 
zu beantragen. 
Sachverhalt 
An der Einmündung der MSE 1 auf die B 108 häufen sich Beschwerden von Bürgern über 
eine akute Verkehrsgefährdung. Die dortige Schutzplanke schränkt das Sichtdreieck für 
einfahrende Fahrzeuge massiv ein. Da ein vom Amt SLW geforderter Rückbau der Planke 
vom Straßenbauamt aus Richtliniengründen abgelehnt wurde, bleibt die Sichtbehinderung 
dauerhaft bestehen. 
Bei einer erlaubten Geschwindigkeit von 100 km/h auf der Bundesstraße besteht in 
Kombination mit der mangelnden Sicht ein untragbares Unfallrisiko. Zudem befindet sich im 
Kreuzungsbereich eine barrierefreie Bushaltestelle, die von Fußgängern (auch 
mobilitätseingeschränkten Personen) gequert werden darf. Das vorhandene Stopp-Schild 
löst das Problem der fehlenden Sichtachse nicht, sondern verlagert im Ernstfall lediglich die 
Schuldfrage. Eine Reduzierung auf 70 km/h ist zur Unfallverhütung zwingend erforderlich. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
  

  

Anlage/n 
1 ÜK Zustand vor Ausbau 2023 (öffentlich) 

 
 

Im Haushalt vorgesehen?   x Nein   Ja, PSK   

                Kosten in €      außerplanmäßiger /   überplanmäßiger Aufwand 
EH 

                keine     außerplanmäßige /   überplanmäßige Auszahlung 
FH 
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